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Herrn
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R. Alexander Akademie Verlag GmbH
Pirolweg 1
50226 F rechen -Kön igsdorf

Ateliersituation in Köln
lhre E-Mail vom 24. Mär22022

Sehr geehrter Herr Dr. Klaer,

viefen Dank für lhre E-Mail vom 24. Mär22022 und die Zusendung lhrer
Publikation zu der Vergabepraxis bei Künstlerateliers durch die Stadt
Köln.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich für Inr engagement, mit
dem Sie sich für die Bereitstellung von ausreichendem und auf verlässli-
cher Basis vergebenem Atelierraum in Köln einsetzen. lch kann lhnen
versichern, dass gute Arbeitsbedingungen der Künstlerinnen und Künst-
ler für mich ein großes persönliches Anliegen darstellen. Hinweisen
möchte ich nur auf die Bemirhungen auf Länder- und Bundesebene für
angemessene Honorare und eine bessere soziale Absicherung von
Künstlerinnen und Künstler, für deren Umsetzung ich mich bereits seit
gerau m er Zeit engag iere.

Was jedoch den Umfang und die Vergabe der durch Städte und Ge-
meinden vor Ort bereitgestellten Künstlerateliers betrifft, so bitte ich um
Verständnis, dass es sich dabei um eine originär kommunale Aufgabe
handelt. Entsprechend sehe ich mich auch nicht in der Position, bei den
von lhnen benannten Fällen zu unterstüVen.
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Aktenzeichen:

423 - TN121t22

bei Antwort bitte angeben

lsabel Pfeiffer-Poensgen

Völklinger Straße 49

40221 Düsseldorf

Telefon 0211 896-4771

Telefax 0211 896-4555
poststelle@mkw. n nry. de

www.mkw.nrw

Öffentl iche Verkeh rsm ittel :

S - B a h n e n S 8 , S 1 1 , S 2 8
(Völklinger Straße)

Rheinbahn Linie 709

(Geo rg -Sch u I h off-P latz)

Rheinbahn Linien 706, 707

(Wupperstraße)
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Da mir äußerdem bekannt ist, dass die Stadt Köln beabsichtigt, in naher
Zukunft zusätzlichen Atelierraum in erheblichem Umfang zu schaffen,
hoffe ich sehr, dass sich die Ateliersituation in der Stadt demnächst et-
was entspannt.

Mit freundlichen Grüßen

J&hfta,6r*b
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